
 

Änderungstarifvertrag Nr. 8 
zum Tarifvertrag zur Überleitung der Beschäftigten des Landes Hessen 

in den TV-H und zur Regelung des Übergangsrechts 
(TVÜ-H) 

vom 15. April 2015 
 
 
 

Zwischen 

 

 

dem Land Hessen,  
vertreten durch das Hessische Ministerium des Innern und für Sport,   

- einerseits - 

 

 

und 

 

 
- andererseits* - 

 

 

 

 

 

wird Folgendes vereinbart: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*Anmerkung: 
Gleichlautend, aber getrennt vereinbart mit 
-  ver.di - Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft,  

vertreten durch die Landesbezirksleitung Hessen, Frankfurt a.M., 
- GdP, Gewerkschaft der Polizei, Landesbezirk Hessen, 
- GEW, Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, vertreten durch den Landesverband Hessen, 
- IG BAU, Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt, Bundesvorstand  
und 
- dbb beamtenbund und tarifunion, vertreten durch den Fachvorstand Tarifpolitik. 
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§ 1 
Änderung des TVÜ-H 

Der Tarifvertrag zur Überleitung der Beschäftigten des Landes Hessen in den TV-H und zur 
Regelung des Übergangsrechts (TVÜ-H) vom 1. September 2009, zuletzt geändert durch den 
Änderungstarifvertrag Nr. 7 vom 10. Oktober 2014, wird wie folgt geändert: 

1. Die Protokollerklärung zu § 9 Absatz 4 Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: 

„Protokollerklärung zu § 9 Absatz 4 Satz 2: 

Die Besitzstandszulage erhöht sich ab 1. März 2010 um 1,2 v.H., ab 1. April 2011 um  
1,5 v.H., ab 1. März 2012 um 2,6 v.H., ab 1. Juli 2013 um 2,8 v.H., ab 1. April 2014 um 2,8 v.H., 
ab 1. März 2015 um 2,0 v.H. und ab 1. April 2016 um 2,55 v.H.“ 

2. Die Protokollerklärung zu § 11 Absatz 2 Satz 2 und 2a wird wie folgt neu gefasst: 

 

 

„Protokollerklärung zu § 11 Absatz 2 Satz 2 und 2a: 

Die Besitzstandszulage – mit Ausnahme des Kinderzuschlags nach Absatz 1 Satz 2 – erhöht 
sich ab 1. März 2010 um 1,2 v.H., ab 1. April 2011 um 1,5 v.H., ab 1. März 2012 um 2,6 v.H., ab 
1. Juli 2013 um 2,8 v.H., ab 1. April 2014 um 2,8 v.H., ab 1. März 2015 um 2,0 v.H. und ab 
1. April 2016 um 2,55 v.H.“ 

3. § 19 wird wie folgt geändert:  

a) Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:  

„2Die besonderen Tabellenwerte betragen  

a) in der Zeit vom 1. Juli 2014 bis 28. Februar 2015 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 

1.823,96 2.018,96 2.093,53 2.185,31 2.248,41 2.300,02 

b) in der Zeit vom 1. März 2015 bis 31. März 2016 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 
1.860,44 2.059,34 2.135,40 2.229,02 2.293,38 2.346,02 

c) ab 1. April 2016 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 
1.940,44 2.139,34 2.215,40 2.309,02 2.373,38 2.426,02“ 

b) Absatz 2 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

„1Für Beschäftigte, die in die Entgeltgruppe 13 Ü übergeleitet worden sind, gelten fol-
gende Tabellenwerte: 

a) in der Zeit vom 1. Juli 2014 bis 28. Februar 2015 

 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4a Stufe 4b Stufe 5 
  Nach 2 

Jahren in 
Stufe 2 

Nach 4 
Jahren in 
Stufe 3 

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4a 

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4b 

Beträge aus (E 13/2) (E 13/3) (E 14/3) (E 14/4) (E 14/5) 

E 13 Ü 3.745,43 3.946,18 4.296,05 4.651,66 5.196,56 
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b) in der Zeit vom 1. März 2015 bis 31. März 2016 

 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4a Stufe 4b Stufe 5 

  Nach 2 
Jahren in 
Stufe 2 

Nach 4 
Jahren in 
Stufe 3 

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4a 

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4b 

Beträge aus (E 13/2) (E 13/3) (E 14/3) (E 14/4) (E 14/5) 

E 13 Ü 3.820,34 4.025,10 4.381,97 4.744,69 5.300,49 

 

c) ab 1. April 2016 

 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4a Stufe 4b Stufe 5 
  Nach 2 

Jahren in 
Stufe 2 

Nach 4 
Jahren in 
Stufe 3 

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4a 

Nach 3 
Jahren in 
Stufe 4b 

Beträge aus (E 13/2) (E 13/3) (E 14/3) (E 14/4) (E 14/5) 

E 13 Ü 3.912,03 4.121,70 4.487,14 4.858,56 5.427,70“ 

c) Absatz 3 Satz 3 wird wie folgt gefasst: 

„3Für sie gelten folgende Tabellenwerte: 

a) in der Zeit vom 1. Juli 2014 bis 28. Februar 2015 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 

5.093,32 5.655,40 6.188,83 6.538,71 6.624,75 

b) in der Zeit vom 1. März 2015 bis 31. März 2016 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
5.195,19 5.768,51 6.312,61 6.669,48 6.757,25 

c) ab 1. April 2016 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 

5.319,87 5.906,96 6.464,11 6.829,55 6.919,42“ 

4. Die Protokollerklärung zu § 20 wird wie folgt gefasst: 

„Protokollerklärung zu § 20: 

Die Verminderungsbeträge nach Absatz 1 betragen 

vom 1. April 2014 bis 28. Februar 2015 in 

- den Entgeltgruppen 5 bis 8  19,20Euro 
-  den Entgeltgruppen 9 bis 13 21,60 Euro, 

vom 1. März 2015 bis 31. März 2016 in 

- den Entgeltgruppen 5 bis 8  12,80 Euro 
- den Entgeltgruppen 9 bis 13 14,40 Euro, 

ab 1. April 2016 in 

- den Entgeltgruppen 5 bis 8  6,40 Euro 
- den Entgeltgruppen 9 bis 13 7,20 Euro.“ 

§ 2 
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Ausnahmen vom Geltungsbereich 
Für Beschäftigte, die spätestens mit Ablauf des 15. April 2015 aus dem Arbeitsverhältnis aus-
geschieden sind, gilt dieser Tarifvertrag nur, wenn sie dies bis zum 31. Oktober 2015 schriftlich 
beantragen. 

§ 3 
Inkrafttreten 

Dieser Tarifvertrag tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2015 in Kraft.  

 

Wiesbaden, den 15. April 2015 

gez. Unterschriften 


